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Eine gute Demokratie erfüllt verschiedene Funktionen. Hier sind neun demokratische Funktionen aufgeführt:


REPRÄSENTATION
			 INDIVIDUELLE FREIHEITEN
TRANSPARENZ
				ÖFFENTLICHKEIT
								WETTBEWERB
GEWALTENKONTROLLE
             REGIERUNGSFÄHIGKEIT
                     PARTIZIPATION
         								     RECHTSSTAATLICHKEIT





Auftrag
1. Ordnet zu zweit die neun Funktionen den richtigen Beschreibungen zu. 
2. Verstehst du einzelne Begriffe nicht oder tauchten andere Unklarheiten auf? Am rechten Blattrand findest du Platz für deine Fragen. Sie werden später in der Klasse diskutiert.


	Funktion:
	Beschreibung:

	Fragen?

	







	
In einer Demokratie habe ich das Recht auf körperliche Unversehrtheit: Beispielsweise darf der Staat keine Folter oder andere unmenschliche Bestrafungen anwenden. Gleichzeitig anerkenne ich als Teil der Bevölkerung die körperliche Unversehrtheit der anderen.  

In einer Demokratie habe ich das Recht auf Selbstbestimmung: Ich kann mein Leben frei gestalten. Zum Beispiel kann ich selber entscheiden, ob und welcher Religion ich angehören will (Religionsfreiheit). Zudem kann ich mich im In- und Ausland frei bewegen (Bewegungsfreiheit). 


	


	Funktion:
	Beschreibung:

	Fragen?

	
	
In einer Demokratie sind alle Bürgerinnen und Bürger vor dem Gesetz gleich. Die Gerichte sind unabhängig: Sie werden von politischen Interessen möglichst nicht beeinflusst und sind nicht manipulierbar.

In einer Demokratie ist die Qualität der Justiz gesichert: Die Richter haben sich beruflich qualifiziert. Die Bevölkerung hat hohes Vertrauen in die Zuverlässigkeit der Polizei.

	

	
	
In einer Demokratie gilt die Vereinigungsfreiheit: Ich kann mich mit anderen versammeln und wir können zusammen unsere gemeinsamen Interessen kundtun (z.B. an einer Demonstration mit der Gewerkschaft).

In einer Demokratie gilt die Meinungsfreiheit. Ein vielfältiges Medienangebot ermöglicht mir, mich ausgewogen zu informieren und meine Meinung darin zu äussern (z.B. Leserbriefe, Forumsbeiträge etc.).

	

	
	
In einer Demokratie gibt es konkurrenzfähige Parteien, verschiedene Parteien sind im Parlament vertreten und garantieren so unterschiedliche Meinungen.

In einer Demokratie sind die Hürden für Personen, die in der Politik tätig sein möchten, nicht zu hoch. 

	

	
	
In einer Demokratie kontrollieren sich die Legislative und Exekutive gegenseitig. Sie haben im Idealfall gleich grosse Macht. 

In einer Demokratie hat die Judikative die Möglichkeit, zu prüfen, ob neue Gesetze der Verfassung entsprechen.




	

	Funktion:
	Beschreibung: 

	Fragen?

	
	In einer Demokratie hat die Regierung die Möglichkeit, die demokratisch getroffenen Entscheide umzusetzen.

In einer Demokratie hilft eine effiziente Verwaltung, politische Entscheide umzusetzen.

	


	
	
In einer Demokratie sollte es keine Korruption geben. 

In einer Demokratie können die Medien ohne Zensur über die Politik berichten.

	

	
	
In einer Demokratie haben alle von einer politischen Entscheidung Betroffenen die Möglichkeit mitzuentscheiden.

In einer Demokratie sollte eine Mehrheit wählen und abstimmen gehen.

	

	
	
In einer Demokratie werden die Präferenzen der Wählerinnen und Wähler im Parlament vertreten.

In einer Demokratie sollte der Anteil weiblicher Abgeordneter im Parlament oder in der Regierung hoch sein.

	







3. Wie schätzt du die einzelnen Funktionen in der Schweiz ein? 
Wähle zwischen dem Prädikat ungenügend, genügend, gut oder sehr gut. 
Begründe deine Einschätzung. 


	
	ungenügend
	genügend
	gut
	sehr gut
	


	Individuelle Freiheiten
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	





	Rechtsstaat
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	




	Öffentlichkeit
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	





	Wettbewerb
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	





	Gewaltenkontrolle
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	





	Regierungsfähigkeit
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	







	
	ungenügend
	genügend
	gut
	sehr gut
	


	Transparenz
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	





	Partizipation
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
	





	Repräsentation
	☐
	☐
	☐
	☐
	

	
	Begründung:
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